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Kapitel 7: Alles vorbei?

Ein Schrei so unendlich wie die Weite, ein Schrei so voller Schmerz, ein Schrei der
durch den ganzen Körper geht, ein Schrei der alle Aufmerksamkeit auf sich zieht, ein
Schrei der die Welt still stehen lässt, ein Schrei so voller Trauer und Verzweiflung.
Sasuke kniet auf dem Boden den toten Körper von Naruto in seinen Armen, die
Blutlache vermischt mit seinen Tränen Gaara, Kankuro, Temari und alle Füchse jeder
ist vom Anblick des leblosen Körpers erstarrt, keiner kann sich in irgendeiner Form
bewegen. Niemand hätte damit gerechnet Sasuke is außer sich Wut, Trauer, Schmerz,
Verzweiflung, Einsamkeit, Verlust all das vermischt sich in ihm. Er ist ein Uchiha wenn
ein Ushiha liebt dann richtig so wurde es ihm immer wieder gesagt, nun weiß er
endlich was dies bedeutet. Sasuke kann und will nicht ohne Naruto leben, er hebt den
leblosen Körper von Naruto auf seine Arme und trägt ihn zurück nach Suna. Wie
betäubt von all dem läuft er los die Anderen folgen ihm, er geht wie automatisch zum
Krankenhaus die Schwestern und Ärzte hielten die Luft an denn sie sahen das Naruto
tot war doch Gaare hielt sie davon ab Sasuke in irgendeiner Form an zu sprechen.
Denn er wusste es würde nichts bringen Sasuke würde dies nicht hören wollen und
Gaara wenn er erlich ist auch nicht. Niemand von ihnnen wollte diese endlose
Bestätigung haben wollen, Naruto war stark er schafft das genau dies redeten sich
alle ein. Sie alle standen unter Schock und konnten keinen klaren Gedanken fassen,
die Füchse ließen niemanden an Sasuke und Naruto ran denn sie spührten es sie
wussten das Sasuke Zeit bräuchte und die werden sie ihm auch lassen egal was da
komme.

Sasuke ging in Narutos altes Zimmer im Krankenhaus und legte ihn dort aufs Bett er
holte eine Schüssel mit Wasser und einen Lappen dazu mehrere Handtücher. Wieder
bei Naruto zog er ihn vorsichtig aus und wusch ihm das ganze Blut weg. Die
unzähligen Wunden kamen zum Vorschein und desto mehr Sasuke von eben diesen
sah desto mehr Tränen liefen über sein Gesicht. Er wusste nicht was er fühlen sollte,
er wusste es einfach nicht einen klaren Gedanken fassen? Unmöglich! Sasuke
trocknete ihn dann ab und verband seine Wunden, er wusste es brachte nichts doch
wollte er es nicht war haben, er konnte nicht. Es ging einfach nicht! Temari und
Kankuro ließen die Suche nach Sakura und den Männern starten fast jeder Suna-Nin
machte sich auf die Suche, Gaara schrieb einen Brief an Tsunade dieser wurde von
Kankuro und Temari nach Konoha gebracht. Gaara klärte ganz Suna darüber auf was
passiert war und das ganze Dorf trauerte um Naruto niemand sagte auch nur ein Wort
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alle wollten und konnten doch nicht helfen. Ja wie auch! Die kinder Sunas sammelten
Blumen und legten diese vor dem Krankenhaus nieder, der Marktplatz war wie
leergefegt kaum einer war auf den Straßen unterwegs, die Geschäfte hatten alle zu,
Suna war wie Tod. Niemand wollte es glauben und doch schwebte die Wahrheit wie
ein Teppich über Sunagakure.

Sasuke blieb bei Naruto nachdem er alle Wunden verbunden hatte zog er ihm neue
Sachen an und deckte ihn zu, er setzte sich auf die Bettkante nahm seine bereits kalte
Hand und schaute leer aus dem Fenster. Er nahm nichts war auch er war wie Tod in
ihm lebte nur der Schmerz er breitete sich aus wie eine Seuche und wurde von Mal zu
Mal mehr. Wielange er das wohl aushalten würde wusste niemand, irgendwann würde
der Schleier fallen und er wird merken das Naruto nie wieder aufwachen würde, dass
er nicht nur schläft. Nein Naruto wird seine Augen nie wieder öffnen, nie wieder
Atmen, nie wieder Lachen, nie wieder Freude verbreiten, sie würden sich nie wieder
Küssen, sich nie wieder in den Arm nehmen, sich nie wieder nahe sein. Ob Naruto
wollen würde das Sasuke und auch der Rest so trauert und so voller Schmerzen sind?
Alle würden sagen nein doch niemand könnte damit aufhören genau dies zu
empfinden denn es tut einfach zu weh, Suna war nie so das sie Naruto verurteilt
haben sie nahmen ihn immer so wie er war doch wie wird Konoha reagieren wird es
ganz Konoha auch so gehen oder nur einen geringen Teil? Der Teil der immer
geschlossen hinter Naruto stand niemand in Suna weiß es doch sollten sie es bald
erfahren. Es sind schon drei Tage rum in dem Sasuke an Narutos Bettkante sitzt und
seine Hand hält, er bewegt sich nicht, er isst nichts, er redet nicht, er zerfällt immer
mehr und niemand kann ihm helfen.

Die Schwestern haben es sich zur Aufgabe gemacht Narutos Körper mit einem Art
Konservierungsjutsu zu belegen damit er so bleibt wie er ist, es würde keinem helfen
wenn er verwesen würde. Sie mussten allerdings erst den Füchsen klar machen was
sie wollten denn diese bewachen die Beiden immer noch Kato und Kero lassen nur die
Schwestern, Gaara, Temari, Kankuro und die Anderen Füchse zu ihnen. Alle anderen
haben in ihren Augen nichts in diesem Zimmer zu suchen, auch ihre Herzen sind von
Schmerz und Trauer gefüllt doch müssen sie stark bleiben und für die Beiden da
sein.Mit jedem Tag verändert sich Sasuke mehr und mehr, er nimmt immer mehr ab
aber nicht nur das sein Chakra tritt nach außen und keiner weiß warum dies so ist. Die
Füchse haben derweil auch ihren Rat zusammen gerufen da auch sie sich besprechen
müssen zu Mal Kruta etwas aufgefallen ist doch das soll erstmal im Rat besprochen
werden bevor es die Menschen erfahren sollen. Kato und Kero sind von der
Ratssitzung befreit wurden denn die Füchse wollten gar nicht wissen was passieren
könnte wenn die Beiden dort nicht mehr wären.

Bei Sasuke, Kato und Kero

Sasuke sein Chakra wird immer stärker seine Vertrauten Geister werden durch das
austretende Chakra gerufen. Sie wussten schon was passiert ist doch konnten sie
nicht kommen da der Schmerz und die Trauer wie eine Blockade über sie schwebte,
doch seit das Chakra so stark aus seinem Körper fließt ist diese Blockade weg. Sie
wollen für ihn da sein doch bemerkt er sie nicht *seit dem wir hier sind sitzt er so da *
klärt Kato den schwarzen Raben Palk auf. Dieser nickte erstmal nur und wies die
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anderen Raben auf Stellung um das Dorf zu nehmen und ausschau zu halten falls doch
noch ein Angriff kommen sollte den die meisten Suna-Nins waren unterwegs.

Bei den Füchsen

Der Rat hat sich versammelt und wird von Kruta aufgeklärt was passiert ist und alle
sind sichtlich geschockt. Jeder brauchte erstmal eine Sekunde um das gehörte zu
verarbeiten doch Kruta wusste innerlich dafür hatten sie keine Zeit *der Vertrag
besteht aber noch * war das einzigste was er sagte und die Ratsmitglieder scheuten
ihn wieder an *aber das dürfte nicht sein * kam es vom Ratsoberhaupt *ja das weiß ich
auch aber es ist so hier er besteht nach wie vor * Kruta zeigte den Vertrag und keiner
konnte sich darauf einen Reim machen. Die Verträge sind so geschlossen das wenn
der Mensch mit dem dieser Vertrag geschlossen wurde stirbt, sich auch der Vertrag
auflöst damit sie wieder mit einem anderen Menschen einen Vertrag machen könne.
Doch dies ist nicht passiert er besteht nach wie vor *dann ist er also nicht Tod? *
fragte ein anderes Mitglied des Rates *doch ist er wir fühlen es er ist Tod und auch die
Menschen sagen er ist Tod er hat keine Puls mehr und er atmet nicht mehr * klärte
Kruta sie auf. Alle sahen sich an *aber warum löst der Vertrag sich nicht auf? * fragte
ein anderer *wir übersehen etwas * meinte nun Kjato *achja und was * wurde er
gefragt *das weiß ich noch nicht aber etwas ist da denn sonst wäre der Vertrag gelöst
und dies ist er ja nun nicht * gab er zurück.

Bei Sasuke, Kato und Kero

In Suna scheint die Situantion zu eskalieren ettliche Nuk-Nins haben sich vor Suna
versammelt die Leute wurden in Sicherheit gebracht und nur eine Handvoll Suna-Nins
und Gaara stehen ihnen gegenüber zu wenige für soviele Kato und Kero sind mit den
anderen Raben vor zum Haupttor und wollen sogut helfen wie sie können. Palk
versucht derzeit Sasuke zu erreichen denn sie brauchen jeden und Sasuke ist stark
doch hat Sasuke sich aufgegeben und das weiß Palk. Der Angriff is im volle gange
doch können sie nicht standhalten es sind einfach zu viele, Palk schreit Sasuke an und
sagt dann etwas worauf Sasuke mehr als heftig reagiert *sie wollen Naruto * Sasuke
macht die Augen auf und etwas was Sasuke nie besaß oder konnte hatte sich aktiviert,
dass Rinne Sharingan Sasuke stand vom Bett auf und Sah Palk an "du passt auf ihn auf
wehe es passiert ihm etwas" Sasuke sagte dies mit einer so kalten und schneidenen
Stimme das Palk auf seinem Platz verharrte. Sasuke sprang aus dem Fenster und
stürmte nach vorne, dort angekommen sah er was los war ohne darüber nach zu
denken stürmte er auf alle Angreifer los. Gaara wollte ihn auf halten doch es brachte
nichts Sasuke metzelte sprichwörtlich alle nieder, keiner hatte eine Chance sie
stapelten sich auf einen Haufen. Sasuke stand als alle Tod waren oben auf dem
Haufen und sah Gaara an, dieser nickte nur Sasuke wollte grad wieder zu Naruto als er
sie sah. Hass keimte auf und er blitzte vor zu ihr Gaara schrie er solle ihr nichts tun
doch Sasuke hörte sie nicht, doch plötzlich hielt er in seiner kompletten Bewegung
inne. Er hatte etwas gehört etwas von dem er dachte er hätte es für immer verloren,
etwas von dem er dachte es sei für immer weg. Er sah sich um doch konnte er nichts
sehen, nichts was darauf hin wies von wo es kam, er wurde wieder wütend weil er
dachte er habe es sich eingebildet doch dann ....

Bei den Füchsen
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Sie wussten nicht weiter sie konnten es sich nit erklären der Rat beschloss sich der
Sache anzu nehmen und in erfahrung zu bringen warum der Vertrag noch immer
besteht. Kjato, Kota, Kito und Kruta machten sich auf den Weg in die Menschenwelt
sie wollten wissen wie es Sasuke geht und den Anderen.

Als sie vor dem Krankenhaus landeten sahen sie das übel Kjato, Kota und Kito liefen
sofort los doch Kruta zögerte er hatte das Gefühl er müsse nach Naruto sehen. Er
wusste nicht wieso doch tat er es einfach und desto näher er dem Zimmer von ihm
kam desto mehr wurde es ihm klar, er wusste jetzt was das alles aus sich hatte. Mit
einem Lächeln ging er immer weiter auf das Zimmer zu, im Zimmer angekommen lag
der tote Naruto so wie er schon seit 2 Wochen da lag doch dennoch lächelte Kruta. Er
ging auf ihn zu und nahm das Konservierungsjutsu von ihm runter dann setzte er sich
vor ihn und sah ihn einfach nur an. Naruto körper fing an zu verfallen, Palk konnte
nichts tun er empfand es als falsch Kruta zu unterbrechen. Palk bemerkte Sasuke die
Kontrolle über sich zu verlieren schien und macht sie eilig auf den Weg zu ihm. Kruta
in dessen sah Narutos Körper an der mehr und mehr verweste bald wäre nichts mehr
von ihm da nur noch Knochen. Doch Kruta tat nichts er saß nur da und lächelte er
wusste es und hatte es akzeptiert, er war soweit, er wusste das es die Anderen nicht
waren doch er musste das jetzt tun. Kruta vertraute auf alle und schloss seine Augen
ließ sich gen Boden gleiten die Tränen bildeten eine kleine Fütze *es tut mir leid * war
sein letzter Gedanke.
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